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Bezirkselternausschuss-

Wandsbek
Exkursion Kita Naturkindergarten Kokopelli, 

Carsten-Reimers-Stieg

Schwerpunktthema:

Erzieher-Kind-Schlüssel und „Eckpunktevereinbarung zu 

Qualitätsverbesserung in Krippe und Kita“

15 Kitas, 2 EKiZ‘e, 9 GBS-

und 1 GTS-Standort in 

Hamburg
�Ganzheitlichkeit

�Familienbegleitung

�Inklusion / 

Integration
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Leistungsangebote

Kindertagesstätten / 1.650 Plätze

� Betreuungszeiten von 6 bis 18/19 Uhr;

� Angebote für Krippen-, Elementar- und Hort-Kinder;

� Erziehungspartnerschaft;

� Umfassende Bildungsangebote;

� Verlässliche Beziehungsarbeit;

� Gezielte Förderung;

� Inklusion / Integration;

� Interkulturelle Angebote;

� Gesunde Ernährung6
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Qualitätsdimensionen im Wirkungszusammenhang von Kitas –

nach Susanne Viernickel, 2006

ErgebnisOutputInput

A.) Orientierungsqualität

B.) Strukturqualität

C.) Organisation u.

Management
D.) Prozessqualität

E.) Kinder 

u.

Familie

1.) 

pädagogische 

Vorstellungen 

und Werte

4.) zentrale 

Bildungsprozesse 

beim Kind
2.) 

Ressourcengüte 

der Kita

3.) Führung der Kita 

sowie Herstellung, 

Sicherstellung u. 

Weiterentwicklung 

des Förderauftrags

5.) 

Sozialraum

6.) Ent-

wicklungsindika-

toren und 

ökonomische 

Effizienz zum 

Förderauftrag
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Kinder U 3  / Qualitätsbereiche

Qualitätssicherung lt. Prof. Wolfgang Tietze, 2008

Orien-
tierungs-

qualität 15 
%

Struktur-

qualität

30 %

Prozess-
qualität

40 %

Koope-

ration mit

Eltern 15 %

Abb.: Leistungsdreieck im Hamburger Kita-Gutscheinsystem

Quelle: eigene Darstellung in Anlehnung an Strehmel, 2010

BEA-Wandsbek, Gastvortrag: Harald Clemens, 09.07.2015



10.07.2015

2

6,50 6,50 6,50 6,50 6,50 6,50

11,50 11,50 11,50 11,50 11,50 11,50

8,02 8,02
7,29 7,05 6,91 6,69

13,21 13,21

12,01 12,01

13,21 13,21

0,00

2,00

4,00

6,00

8,00

10,00

12,00

14,00

K 12 K10 K 8 K 6 K 5 + K 4 E 12 E 10 E 8 E 6 E 5 + E 4

Kita-Gutschein-Hamburg / Erzieher-Kind-Relation / Krippe u. Elementar / gem. LRV 2010 (inkl. 17,45% mittelbare Zeit)
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Struktur-
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Kita-Gutschein-Hamburg / Erzieher-Kind-Relation / Krippe u. Elementar / gem. LRV 2010 (inkl. 17,45% 
mittelbare Zeit) / Strukturverbesserung lt. Eckpunktepapier plus 4,83 % / Krippenplätze
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-Qualität
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Struktur
-Qualität
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(1) Stellt von der Grundidee einen sinnvollen Stufenplan dar.

(2) Die notwendigen (Teil-)Interventionen erfolgen jedoch erst 

zum Ende der laufenden Legislaturperiode 2018 u. 2019

(3) Richtig ist zunächst der Fokus auf den Krippen-Schlüssel.

(4) Die mittelbare Pädagogik und 

(5) der Förderauftrag für die Elementarkinder sind bei dieser 

Lösung vollkommen ausgeblendet.

(6) Falsch ist den überwiegenden Personalzuwachs (max. 

2.000 Pädagogen/innen) erst für 2019 vorzunehmen.
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„Was ist von dem Eckpunktepapier zu halten?“

Haben alle Beteiligten tatsächlich die Auflösung der 

Fachkräfteproblematik und die hieraus resultierenden 

Anforderungen im Blick?

�Krippe, Kita und Ganztagsschule sind aufwachsend!

�Der ASD ist chronisch unterbesetzt!

�Flüchtlings- und interkulturelle Arbeit als neue Herausforderung

= Personalgewinnungsstrategie im Sozialbereich stellt uns

und viele andere Akteure vor große Aufgaben!
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„Was ist von dem Eckpunktepapier zu halten?“


